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Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Wallern an der Trattnach
      Folge 7 - Dezember 2008
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VERANSTALTUNGSSAAL
WALLERN

BauberichtBaubericht

Nachdem im Frühjahr 2008 
der Verein zur Förderung der 
Infrastruktur der Marktgemeinde 
Wallern a.d.Tr.  und von diesem 
anschließend eine KG gegründet 
wurde, hat der Gemeinderat die 
Liegenschaft  mit dem Gasthaus 
Schaich in diese neu gegründete 
Firma eingebracht. 

Aus steuerlichen Gründen 
(Vorsteuerabzug) wird daher das 
gegenständliche Bauvorhaben von 
der VFI KG  (Verein zur Förderung 
der Infrastruktur der Marktgemeinde 
Wallern a.d.Tr. & Co. KG) mit dem 

Die VFI KG bedankt sich bei 
allen Anrainern für das gezeigte 
Verständnis während der 
Bauarbeiten, da die Welser Straße 
für die Kranaufstellung zur Gänze 
abgesperrt werden musste.  

Bau- und Zimmermeisterarbeiten
Firma Weber Bau GmbH - Rohrbach 

(Gerstlgruppe - 4600)

Elektroplanung: 
Eco1- Energie & 

Kommunikationstechnik GmbH – 
Ing. Helmut Reichetzeder - 4702

Heizungs-Demontage Gasthaus: 
Firma Fraungruber & Leitner – 4701

Heizungsinstallation Gasthaus: 
Firma Panagger – 4702 

Elektroinstallationen mit 
Bühnentechnik:

Firma E-Werk – 4600 

Heizungs-, Lüft ungs- und 
Sanitärinstallation: 
Firma Molin – 4600 

Spengler- und Dachdeckerarbeiten: 
Firma Wolfsmaier GmbH – 4702 

geschäft sführenden Vereinsobmann, 
Amtsleiter Rudolf Stich, mit einem 
geschätzten Bauvolumen in Höhe 
von € 3,5 Mio. abgewickelt. 

Mitte Juli wurde mit dem 
Abbruch des Südtraktes und der 
Kellergründung begonnen. Derzeit 
arbeitet die Baufi rma Weber intensiv 
an der Rohbaufertigstellung. Der 
Bauzeitplan sieht vor, dass bis 
Jahresende die Decke der Galerie 
im OG eingezogen wird. Die 
endgültige Rohbaufertigstellung ist 
in der KW 05/2009 vorgesehen. Im 
Laufe des Jahres 2009 werden dann 

die Innenarbeiten durchgeführt 
und der Veranstaltungssaal neu 
eingerichtet, sodass die Eröff nung 
im Spätherbst 2009 geplant ist. 

Die meisten Gewerke wurden 
bereits öff entlich ausgeschrieben 
und an die jeweiligen Best- und 
Billigstbieterfi rmen vergeben. 
In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass viele 
nachstehend angeführte Firmen 
aus Wallern und den umliegenden 
Gemeinden Auft räge erhalten 
haben:
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Bürgermeister Franz Kieslinger
(buergermeister@wallern.ooe.gv.at)

AKTUELLES

Liebe Gemeindebewohner!

Ihr Bürgermeister:

Namens der Gemeindebedienste-
ten wünsche ich allen Gemein-
debürgern frohe, besinnliche 
Fessttage und ein glückliches und 
friedvolles Neujahr.

Der Amtsleiter:

Voranschlag 2009Voranschlag 2009

Wallern Card - Wallern Card - 
BotanicaBotanica

Im nächsten Jahr wird die schon 
lange diskutierte Wallern-Card für 
alle Wallerner mit Hauptwohn-
sitz eingeführt. Dieser Ausweis im 

Auch in der Marktgemeinde Wal-
lern spüren wir die negativen fi nan-
ziellen Prognosen für nächstes Jahr 
schon sehr deutlich.  Weniger Steu-
ereinnahmen stehen wesentlich 
mehr Pfl ichtausgaben gegenüber. 
Besonders unsere Beiträge zum So-
zialhilfeverband (Altenheime) und 
zu den Krankenanstalten steigen 
rasant.

Rund 300 Gemeinden in OÖ wer-
den 2009 den ordentlichen Haus-
halt nicht mehr ausgleichen kön-
nen. Wir sind dazu noch in der 
Lage und können zusätzlich rund 
€ 80.000,00 dem außerordentlichen 
Haushalt zuführen.

Gleichzeitig tätigen wir aber auch 
im ordentlichen Haushalt viele In-
vestitionen.  Ein umfangreiches 
Straßenbauprogramm steht zur 
Realisierung an. Die Unterstützung  
für unsere Vereine, die eine wesent-
liche Säule des gesellschaft lichen 
Lebens unseres Ortes sind, wird 
erhöht. Das Ortsbild soll in Blick-
punkt auf die Landesausstellung im 
Jahr 2010 wesentlich verbessert 
werden. Der Park entlang der Efer-
dingerstraße vor der evangelischen 
Kirche wird neu angelegt. 

Ein neues Altstoff sammelzentrum 
wird gebaut und der Bau des Ver-
anstaltungssaales wird 2009 ab-
geschlossen. Eine ständige, dem 
Ortsbild angepasste, Bühnenüber-
dachung am Marktplatz wir er-
richtet und die bereits für heuer 
vorgesehene Bürgerservicestelle im 
Marktgemeindeamt soll verwirk-
licht werden.

Gleichzeitig wurden die Gebühren 
für Wasser,  Kanal, Müllabfuhr so-
wie Kindergarten nicht erhöht und 
zusätzlich das Angebot wesentlich 
erweitert. Die Nachmittagsbetreu-
ung in der Volksschule wird aus-
gebaut und das Angebot für unsere 
Jugend im Jugendraum verbessert.  
Auch für die Landesmusikschulen 
wird die Marktgemeinde ab 2009 
einen Kostenanteil von € 50,00 pro 
Besucher leisten.

Scheckkartenformat wird mit ei-
nem Lichtbild versehen, und be-
rechtigt zur freien Benutzung der 
Ortsbusse Walli-Kurti und zu we-
sentlichen Ermäßigungen beim 
Eintritt ins Colorama und ins 
Aquapulco Bad Schallerbach, beim 
Besuch von Veranstaltungen des 
Musiksommers und beim Eintritt 
in die Landesgartenschau Botanica 
in Bad Schallerbach.

Die Eintrittspreise der Botanica 
2009 werden mit Unterstützung der 
Marktgemeinde für alle Wallern 
Card Besitzer die Hälft e des regulä-
ren Preises betragen.

Weihnacht – Nächte heller 
Kerzen und der Kinderselig-
keit und so wünsche ich von 
ganzem Herzen eine 
strahlend schöne, be-
sinnliche Zeit!

Frohes FestFrohes Fest

Bgm. Kieslinger im Gespräch 
mit Vertretern der Evang. Pfarre
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KINDERGARTEN

„ Is heit da Tag, wo 
da Paul kummt?“, fra-
gen die Kinder im-
mer häufi ger. Unser 
NativeSpeaker Paul 
Curnow kommt wö-
chentlich in unseren 
Kindergarten und 
bringt den Kindern 
auf spielerische Weise 
die englische Sprache 
näher. Mit lustigen 
Reimereien, Finger-
spielen und Liedern 
bereichert Paul den 
Kindergartenalltag.

Mit einem Lied, Lebkuchen und 
einem fröhlichen Miteinander 
wurde eine kleine Feier im 
Seniorenwohnheim gestaltet. Ein 
Adventkranz, der von den Kindern 
gestaltet wurde, symbolisiert die 
Zeit bis Weihnachten und soll sein 
Leuchten zu den älteren Mitbürgern 
bringen. 

We are speaking English - and you?We are speaking English - and you?
Freude schenken - Freude schenken - 
an andere denkenan andere denken

Kindergartenkinder beim Singen
 mit den älteren Gemeindebürgern

Paul und seine „Englisch-Schüler“

Der traditionelle, beliebte Laternen-Der traditionelle, beliebte Laternen-
umzug mit anschließender Martinsfeierumzug mit anschließender Martinsfeier

Wir kommen Wir kommen 
in die Schulein die Schule

Direktor Josef Wimmer überreichte 
den Schulanfängern ihre Einladung 
zur Schuleinschreibung. Wie man 
sieht, bereitete er damit den zukünf-
tigen „Tafelklasslern“  eine große 
Freude.

Direktor Josef Wimmer mit 
den Schulanfängern vom Kindergarten

Mit Spannung wird der gemeinsame Abmarsch erwartet

„Hoff entlich kommen wir noch 
rechtzeitig zu den Martins-

kipferl und dem Kinderpunsch“?
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KINDERGARTEN

Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
ist mit den Kindern ein ganz beson-
deres Erlebnis – die Vorfreude auf 
das Christkind und den Nikolaus ist 
riesengroß!

Vorweihnachtszeit im KindergartenVorweihnachtszeit im Kindergarten

Adventwerkstatt

Waldadvent

Weihnachtsgeschichten

Adventmarkt

Lichtermeditation

Stilleübungen

Weltspartag am 31.10.2008Weltspartag am 31.10.2008

Die Raika Wallern 
konnte heuer im Zuge 
der Weltsparwoche EUR 
350,00 an die Volksschule 
spenden. Dieser Betrag 
wurde zur Anschaff ung 
neuer Bücher für die 
Schulbücherei verwendet.

Preisüberreichung  der Sparkasse 
durch Leiter Manuel Oberlehner

Geschenkübergabe der Raika Wallern 
durch Regionalleiter Klaus Dickinger

Frohe Weihnach-
ten wünscht das 

Kindergartenteam 
und alle Kinder

Herr Th omas Hala von der 
Raika Wallern mit der 2. Klas-
se und Klassenlehrerin Frau 
Angela Lehner

Beide Wallerner Banken organisier-
ten am Weltspartag für die Kinder-
gartenkinder einen Luft ballonstart, 
mit tollen Preisen.
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Äpfel sind ein wichtiger Bestandteil 
einer gesunden Ernährung. In der 

Lesen leicht gemacht Lesen leicht gemacht 
mit Lesemaskottchen Antonmit Lesemaskottchen Anton

Gesunde ZwischenmahlzeitGesunde Zwischenmahlzeit

Neuwahl beim Neuwahl beim 
ElternvereinElternverein

Anton heißt das kleine Gespenst, das 
die Schulanfänger im Leseunterricht 
begleitet. Die Kinder der 1a bauten 

Die zufriedenen Bauarbeiter mit ihrer Gespensterburg

Die 3. Klasse mit ihren selbstgebastelten Hüten für die Äpfel

Unter Vorsitz von Bgm. Franz Kies-
linger wurde am 18. Nov. ein neuer 
Vorstand des Elternvereines gewählt. 
Fr. Edith Edlmüller folgt Fr. Mag. 
Claudia Strihavka als neue Obfrau. 
Auf positive Aktionen des Elternver-
eines konnte die scheidende Obfrau 
verweisen. Von vielen Vorträgen, 
neuen Methoden des Unterrichts 

die gemeinsam mit der Schulleitung 
umgesetzt wurden bis zum Partner-
schaft sschulprojekt mit einer Schule 
in Ghana reichte das umfangreiche 
Spektrum.
Bgm. Kieslinger verwies auf das ge-
meinsam initiierte umfangreiche 
Projekt der Nachmittagsbetreuung, 
der verbesserten Schülerausspeisung 
und berichtete über die anstehende 
Schulsanierung. Auch die Einfüh-
rung von Englisch mit Native-Spea-
kern konnte für die 1. u. 2. Klassen 
gemeinsam umgesetzt werden. 
Bgm. Kieslinger und die Leitung der 
Volksschule bedanken sich bei Frau 
Mag. Strihavka für die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen der 
neuen Obfrau alles Gute für diese 
Funktion!

Mag. Claudia Strihavka 
und Fau Edith Edlmüller

Pause werden in unserer Schule 
Äpfel angeboten.

gemeinsam eine Burg, in dem sich 
die selbstgebastelten Gespenster 
sichtlich wohl fühlen.

VOLKSSCHULE
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31. Weihnachtsbasar 31. Weihnachtsbasar 
der Evang. Pfarre  der Evang. Pfarre  

wieder gut besucht!wieder gut besucht!

Das Gemeindezentrum der Evang.
Pfarre erwies sich erneut als zu klein, 
um diesem Massenandrang zu beste-
hen. Trotzdem herrschte beste Stim-
mung vom Kirchenplatz bis in den 2. 
Stock. Kinder und Erwachsene ka-
men beim Kerzenziehen und Korb-
fl echten oder bei einem Rundgang 
durch den Standlmarkt in Advent-
stimmung. Dort wurden Handarbei-
ten, Handwerkskunst wie Holzspiel-
zeug, Puppenküchen, Adventkränze 
und -gestecke, aber auch Töpfer- und 
Keramikwaren angeboten. Als Mit-
bringsel vom Weihnachtsbasar be-
stens geeignet waren die unzähligen 
Sackerl mit Keksen und Gebäck, die 
von zahlreichen Hausfrauen (und 
-männern) liebevoll gebacken wur-
den. Beim Kuchen- und Tortenbüf-
fet hatte man die Qual der Wahl, was 
man zur Kaff eejause auswählen solle. 
Trotz, oder gerade wegen des über-
raschenden und heft igen Winter-
einbruchs, war der Punschstand im 
Freien stets gut frequentiert.

Eine Wallerner Frauenrunde 
beim gemütlichen Kaff eetratsch

Kinder hatten Spaß beim Kerzenziehen

Auch heuer lud Familie Schmickl 
zum Martini-Loben ins Weinhaus. 
Weinbauer Peter Skoff  persönlich 
präsentierte seine Weine. Von den 
Schmankerln und den guten Weinen 
überzeugten viele Besucher.

Martini-Loben - bei Fam. SchmicklMartini-Loben - bei Fam. Schmickl

Von links nach rechts: Harald Jung-
meier, Dietmar Greinecker, Gisela 
Wolfsmaier, Christian und Monika 
Leidinger, Franz Wolfsmaier, Johan-
nes Waltenberger sowie Petra und 
Klaus Zauner.

VERANSTALTUNGEN

StickkursStickkurs

Die Goldhauben- und Trachtengruppe Wallern 
veranstaltet einen Goldhauben-Häubchen-Stickkurs.

Alle stickfreudigen Frauen sind dazu 
herzlich eingeladen. Es gibt die Mög-
lichkeit, Perlhaube, Schultertuch, 
Geldbörse, Tasche, Beutel sowie Ge-
betsbuchhülle anzufertigen.

Dieser Kurs ist besonders für Mamas, 
Omas und Tanten, die  ein Häubchen 
sticken möchten.

Anmeldung und nähere Information 
bei Andrea Großauer   Tel. 427 36

Termin: 
ab Freitag, 09. Jänner 2009    

13.00 - 17.00 Uhr  
(alle 2 W.)  in der THS                                                         

Die Jugendlichen der Goldhabengruppe
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Kunst im Amt - Acryl auf  LeinwandKunst im Amt - Acryl auf  Leinwand

Frau Huber hatte 
schon immer eine 
Neigung kreativ 
tätig zu sein. 2003 
begann sie sich 
intensiver mit der 
Malerei auseinan-
derzusetzen. 
Mit Kursen und 
Seminaren sowie 
auch Sensibilisie-
rung durch Fach-

literatur, bildete sie sich weiter und 
holte sich visuelle Inspiration.  
Am Freitag, dem 21. November 2008 
konnten sich auch die Gemeindebür-

ger einen Einblick in die „Acrylwelt“ 
von Frau Huber schaff en. Im Markt-
gemeindeamt wurde die Ausstellung, 
an der rund 60 Personen teilnahmen, 
offi  ziell eröff net. Neben Bgm. Kies-
linger kamen auch viele Mitglieder 
des Gemeinderates zur Vernissage 
von Frau Huber.
Auch Sie haben noch bis 19. Dezem-
ber 2008 die Möglichkeit, sich die 
Bilder anzusehen oder sogar eines zu 
erstehen. Öff nungszeiten sind wäh-
rend den Amtsstunden oder auf An-
frage unter  Tel. Nr.  0650 350 57 90

 

INTERNATIONALER MUSIKSOMMER INTERNATIONALER MUSIKSOMMER 
BAD SCHALLERBACHBAD SCHALLERBACH

Der beliebte Konzertezyklus im Rahmen des INTERNATIONALEN 
MUSIKOMMERS BAD SCHALLERBACH war das ganze Jahr über toll 
besucht und wird auch 2009, mit insgesamt sieben Veranstaltungen,  
fortgesetzt. Diese fi nden Sie auf der Homepage: www.musiksommerbad-
schallerbach.at

Mit einem wunderbaren Konzert zu 
Allerheiligen mit Musik von Johann 
Sebastian Bach ging die großartige 
Reihe MUSICA SACRA   2008 in der 
evang. Kirche Wallern zu Ende.

Geistliche Musik zum Th ema Tod 
brachten der Münchner Bariton Th o-

Bgm. Kieslinger ließ sich die 
Bilder von Riki Huber erläutern

KUNST UND KULTUR

S
K
Y

L
I
N
E

mas Ruf, die Geiger Peter Gillmayr 
und Claudia Woldan, das zu den 
ensembles in residence des Musik-
sommers zählende Ensemble Sonare 
Linz, sowie  das Vokalensemble  der 
Bruckneruni Linz unter Leitung von 
Professor Th omas Kerbl. 

Freitag, 23. Jänner 2009, 19:30 Uhr, 
Kath. Pfarrheim:  
„Ist Globalisierung gestaltbar?“ Vor-
tragszyklus zum Th ema „Kirche 
und Wirtschaft “ - 4. Teil: Wolfgang 
Seiler, SAM-Vermögensverwaltung 
Wien - „Mikrofi nanzen“ - ein weite-
rer Beitrag zur Beseitigung von Un-
gleichheit in Zeiten des „Raubtier-
kapitalismus“ (gemeinsam mit dem 
Evang. Bildungswerk Wallern)

Sonntag, 08. Februar 2009, ab 08:15 
Uhr, Kath. Pfarrsaal: Lustiges Fa-
schings-Pfarr-Cafe für „Jung und 
Alt“

Von 23. bis 29. April 2009 planen 
wir eine Besichtigungs- und Gesell-
schaft sreise an die „Amalfi -Küste“ 
(Sorrent - Insel Capri - Pompeji mit 
Vesuv). Nähere Infos und Anmel-
dungen bei Christoph Aumaier - Tel. 
0664 160 98 25.       

KBW-WallernKBW-Wallern

Das Team des Kath. Bildungswerkes 
Wallern ladet zu den folgenden Ver-
anstaltungen sehr herzlich ein:

Das eingespielte Geigenteam der MUSICA SCARA 2008
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GEMEINDE INFORMIERT

Heizkostenzuschuss des Landes OÖHeizkostenzuschuss des Landes OÖ
und der Marktgemeinde Wallern 2008/2009und der Marktgemeinde Wallern 2008/2009

Das Land OÖ und die Marktge-
meinde Wallern gewähren für sozial 
bedürft ige Personen bei Einhaltung 
nachstehender Einkommensgren-

zen wiederum einen Heizkostenzu-
schuss. Ausgleichzulagenempfänger, 
die einen „Zuschuss zu den Energie-
kosten“ erhalten, wird lediglich der 

Der Antrag ist bis spätestens 15. April 2009 beim Marktgemeindeamt Wallern 
(VB Karl Schlager, Zimmer 6) unter Vorlage der Einkommensnachweise einzubringen.

Am Samstag, 29.11.2008 stellten 
sich 21 Mann der FF Wallern der 
Leistungsprüfung „Technische Hilfe-
leistung“, welche vom Bezirksfeuer-
wehrkommando abgenommen wird.

Die Prüfung beinhaltet die prakti-
sche Umsetzung eines technischen 
Einsatzes (Annahme Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Personen) unter 
Berücksichtigung von Absicherung 
und Brandschutz. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Ge-
rätekunde in den Fahrzeugen, wobei 
die Teilnehmer bei verschlossenen 
Fahrzeugtüren die zugelosten Geräte 
zeigen müssen.Unter der Federfüh-

Perfekte „Technische Hilfeleistung“Perfekte „Technische Hilfeleistung“

rung von BI Georg Kaliauer bereite-
ten sich unsere Männer seit einigen 
Wochen gezielt auf diese Abnahme 
vor. 

Georg Kaliauer ist es auch zu verdan-
ken, dass alle Teilnehmer in den un-
terschiedlichen Stufen Gold, Silber 
und Bronze am Ende des Tages ihr 
Leistungsabzeichen in Empfang neh-
men konnten.

BR Karl Wagner und HAW Helmut 
Chalpusky bedankten sich bei allen 
Teilnehmern für die Bereitschaft , 
sich dieser Prüfung zu unterziehen, 
und wiesen auf die Wichtigkeit einer 
richtig abgesicherten Unfallstelle hin.

Heizkostenzuschuss 2008 / 2009
€ € €

Land OÖ 350,00 175,00 0,00
Marktgemeinde Wallern 35,00 17,50 120,00

Gesamtförderung 385,00 192,50 120,00
Einkommensgrenzen:

Eine Person 772,40 822,40 872,40
Ehepaar/Lebensgemeinschaft 1.158,08 1.208,08 1.258,08
Ehepaar mit Kind 1.268,10 1.318,10 1.368,10
Ein Erw.u.ein Kind mit Fam.beih. 882,42 932,42 982,42
Ein Erw.u.ein Kind ohne Fam.beih. 1.544,80 1.594,80 1.644,80
Zwei Erwachsene 1.544,80 1.594,80 1.644,80
Landwirte lt. Tabelle lt. Tabelle lt. Tabelle

Diff erenzbetrag zwischen dem En-
ergiekostenzuschuss des Bundes und 
dem Heizkostenzuschuss des Landes 
ausbezahlt.
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WeihnachtsbaumWeihnachtsbaum

Der heurige Weihnachtsbaum am 
Marktplatz ist eine 30 Jahre alte und 
ca. 12 m hohe Blaufi chte, die von 

Herrn Franz Kieslinger sen., Welser 
Straße 8, gespendet wurde. Die 
Marktgemeinde bedankt sich dafür 
sehr herzlich.

Stufen steigen - Stufen steigen - 
kein Problemkein Problem

Im Herbst wurde dem Wunsch vie-
ler älterer Bewohner Rechnung ge-
tragen und der Stiegenaufgang zum 

Amtshaus mit einem Geländer aus-
gestattet. Gleichzeitig wurden auch 
zwei Geländer beim Stiegenaufgang 
zur Arztpraxis angebracht.  

Auch die vier „fl otten Damen“
 fi nden das neue Gelände super

die fl eißigen Helfer 
beim fällen der Fichte

WinterdienstWinterdienst

Anlässlich des bevorstehenden Win-
ters weisen wir wiederum auf die im 
§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960, 
BGBl. 159/1960 i.d.g.F. enthaltenen 
Pfl ichten der Straßenanrainer hin. 
Unter anderem sind darin auch die 
Pfl ichten in Bezug auf die Räumung 
und Streuung von Gehsteigen und 
Gehwegen (in Ermangelung dieser - 
1 m des Straßenrandes) geregelt  
(06:00 - 22:00 Uhr). Die Liegen-
schaft seigentümer werden zur Ver-
meidung ev. Rechtsfolgen bei Unfällen 
u.dgl. um genaue Beachtung ersucht. 
Die fallweise Gehsteigräumung und 
Streuung durch die Gemeinde befreit 
die Liegenschaft seigentümer nicht 
von ihren Anrainerpfl ichten und 
dürfen sich die Anrainer nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzeitig  
geräumt werden. Bei Unfällen,  die 
auf einen nicht gesäuberten und/oder 
nicht gestreuten Gehsteig zurückzu-
führen sind, haft et der Liegenschaft s-
eigentümer.

Nachdem die Firma Muckenhu-
ber mitgeteilt hat, dass sie die Win-
terdienstarbeiten für die Saison 
2008/2009 nicht mehr übernehmen 
kann, wurden diese Arbeiten in der 
letzten Gemeindevorstandssitzung 
an den Maschinenring übertragen. 
Weiters sind die bewährten Unter-
nehmen Situk, Bauhof und Straßen-
meisterei im Einsatz. Die Soleauf-
bringung wird von Herrn Neuwirth 
für den Maschinenring durchgeführt.

Wir bedanken uns für die jahrelan-
ge verantwortungsvolle Tätigkeit im 
Rahmen des Winterdienstes bei der 
Firma Muckenhuber GmbH.

Wahlberechtigt sind alle Män ner 
und Frauen, die Mitglieder der 
Landwirtschaft kammer sind, das
16. Lebensjahr (Geb.dat: 
25.01.1993) vollendet haben, und 
im Wähler verzeichnis eingetra-
gen sind. 

Das Wahlrecht ist grundsätz-
lich per sönlich auszuüben; blin-
de, schwer sehbehinderte und ge-
brechliche Personen dürfen sich 
von einer Begleitperson bei der 
Wahlhandlung helfen lassen.
Wahlausweise:
An jeden Wahlberechtigten wird 
mindestens zwei Wochen vor 
dem Wahltag ein Wahlausweis 
(Wählerverständigung) per Post 
übermittelt. Es wird gebeten, die-
sen Wahlausweis zuverläs sig zur 
Wahl mitzunehmen und dem 
Wahlleiter auszuhän digen.

Am Sonntag, dem 25. Jän-
ner 2009 fi ndet die Land-
wirtschaftskammerwahl 
statt.

Wahllokal:
Marktgemeindeamt, Markt-
platz 1

Landwirtschaftskammerwahl 2009Landwirtschaftskammerwahl 2009

GEMEINDE INFORMIERT
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NEUE VORTEILE 
IN DER GEMEINDE

Landesgartenschau „Botanica“ 2009Landesgartenschau „Botanica“ 2009

Der Gemeindevorstand hat in sei-
ner letzten Sitzung beschlossen, dass 
alle Bewohner und Bewohnerinnen 
mit Hauptwohnsitz in der Marktge-
meinde Wallern in Verbindung mit 
der neuen Bürgerkarte eine 50 %ige 
Ermäßigung  sowohl auf die Tages- 

als auch auf die Dauereintrittskar-
ten erhalten. Die Kartengutscheine 
für nachstehende Kategorien liegen 
ab sofort – auch als Weihnachtsge-
schenk – im Meldeamt des Marktge-
meindeamtes Wallern zum Verkauf 
bereit:

BürgerkarteBürgerkarte

Wie Bürgermeister Kieslinger in sei-
nem Bericht angekündigt hat, wird 
ab dem Jahr 2009 für alle mit Haupt-
wohnsitz gemeldeten Bewohner eine 
Bürgerkarte in Scheckkartenformat 

Wie kommen Sie nun zur Bür-
gerkarte?
Im Meldeamt werden voraussichtlich 
ab 7. Jänner 2009 Ihre Daten aufge-
nommen und ein Lichtbild von Ih-
nen angefertigt. 
In ein paar Tagen liegt Ihre persönli-
che Bürgerkarte dann zur Abholung 
bereit. 

mit Lichtbild eingeführt. 
Die Bürgerkarte wird vorerst nur für 
das Jahr 2009 gültig sein und ist bei 
jeglicher Inanspruchnahme einer Er-
mäßigung vorzuzeigen.  

Somit ist die Marktgemeinde Wal-
lern eine der ersten Gemeinden, die 
für ihre Bewohner eine personali-
sierte Bürgerkarte einführt. 

Welche Vorteile haben Sie mit der 
Bürgerkarte?

Mit dieser Bürgerkarte können Sie 
kostenlos die beiden Ortsbusse von 
Wallern (Walli) und Bad Schaller-
bach (Kurti) benützen. Weiters erhal-
ten Sie Ermäßigungen beim Eintritt 
ins Aquapulco und ins Colorama, bei 

Veranstaltungen des Musiksommers 
sowie bei der Landesgartenschau Bo-
tanica 2009 in Bad Schallerbach. Für 
das Jahr 2010 sind Ermäßigungen für 
die Eintritte in die Landesausstellung 
geplant. 

Die zwei  wich tigsten Fragen

Kategorie Verkaufs- 
preis 

Gemeinde- 
förderung 

Ermäßigter 
Preis 

Tageskarte Erwachsene € 12,00 -  €   6,00 €   6,00 
Tageskarte Kinder (6 bis 15 Jahre) €   4,00 -  €   2,00 €   2,00 
Tageskarte Begünstige (Schüler und Lehrlinge  
ab 16 Jahren, Studenten bis 26 Jahre, Präsenz- und 
Zivildiener, Behinderte mit Ausweis)  

€   8,50 -  €   4,50 €   4,00 

Dauerkarte Erwachsene €  72,00 - €   36,00 €  36,00 

!!! H I N W E I S !!!!!! H I N W E I S !!!
Das Gemeindeamt ist am Freitag, 2. Jänner und Das Gemeindeamt ist am Freitag, 2. Jänner und 

am Montag, 5. Jänner  2009   g e s c h l o s s e n !!! am Montag, 5. Jänner  2009   g e s c h l o s s e n !!! 
Briefe und Pakete, die an diesen zwei Tagen von der Post nicht zugestellt werden können, Briefe und Pakete, die an diesen zwei Tagen von der Post nicht zugestellt werden können, 
sind ab Mittwoch, 7. Jänner 2009 wieder am Marktgemeindeamt abholbar.sind ab Mittwoch, 7. Jänner 2009 wieder am Marktgemeindeamt abholbar.
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RechtsberatungRechtsberatung

Die nächsten Ter-
mine für eine 
Rechtsberatung mit 
dem öff entlichen 
Notar Dr. Moritz 
Stix fi nden im Sit-
zungszimmer des Marktgmeiende-
amtes im 1. Stock am 08. Jänner und 
05. Februar 2009 ab 16:00 Uhr statt.

Bitte um telefonsiche Terminreser-
vierung am Marktgemeindeamt bei 
Frau Tamara Schick, Tel: 481 26-15.

JahrgangsfotosJahrgangsfotos

Die bestellten Fotos vom Jahrgangs-
treff en 2008 liegen abholfertig beim 
Marktgemeindeamt (Zimmer 6 Fr. 
Schick) auf.

Preis: 
1 Foto = 0,70 EUR

TRAININGSZEITEN:    
Mo. und Mi. von 20:00 bis 21:30 Uhr

TRAININGSORT:          
Volksschule Bad Schallerbach 

(Eingang Brucknerstraße) 

EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!!

AUSKUNFT erhalten Sie bei 
Walter Hofb auer  Tel: 0660 466 91 97

  ASKÖ Kampfsportclub Bad Schallerbach 

 
KICKBOXENKICKBOXEN

Das optimale Training für Kraft , 
Kondition und Koordination

Christbaum-Christbaum-
entsorgungentsorgung

Am Mittwoch, 07. Jänner (07:00 - 
15:00 Uhr), Donnerstag, 08. Jänner 
(07:00 - 17:00 Uhr) und Freitag 09. 
Jänner 2009 (07:00 - 13:00 Uhr) ist 
eine kostenlose 
Entsorgung Ihres 
Christbaumes im 
Wirtschaftshof 
der Marktge-
meinde, Bruck-
nerstraße 30, 
möglich.

Mülltonnenauf-Mülltonnenauf-
bewahrung im Winterbewahrung im Winter

Bitte bewahren Sie in den 
Wintermonaten die Rest-
müll- und Biotonnen an 
einem geschützten Ort 
auf, da der Inhalt leicht 
anfriert und die Entlee-
rung somit problematisch 
wird. Weiters möchten wir Sie wie-
derum darauf aufmerksam machen, 
dass sämtliche Abfallbehälter am je-
weiligen Abfuhrtag ab 07:00 Uhr be-
reit stehen müssen. Bitte die Abfall-
tonnen nicht überfüllen.

Bezug der Bezug der 
MüllabfuhrlaschenMüllabfuhrlaschen

Wir ersuchen jene Hausbesitzer, die 
bei der Müllabfuhr das „bedarfsori-
entierte Abfuhrsystem“ gewählt ha-
ben, die Kennzeichnungslaschen für 
2009 (wahlweise 6 oder 9 Stück),  bis 
spätestens 31. Dezember 2008 beim 
Marktgemeindeamt, Herrn Aumaier, 
Zimmer 8, zu beheben. 
Für die erste Mülltonnenentleerung 
im Jänner 2009 kann noch die Ab-
fuhrlasche 2008 verwendet werden.

Der „Gelbe Sack“ wird 
ab dem neuen Jahr ge-
nerell an Donnerstagen 
abgeholt und gibt es so-
mit keine Unterteilung 

mehr in „Ort“ und „Ortschaft en“. 
Sollte es jedoch vorkommen, dass 
am jeweiligen Abfuhrtag der „Gelbe 
Sack“ nicht abgeholt wird, so erfolgt 
dies spätestens am nächsten Tag. 
Bitte beachten Sie, dass die „Gelben 
Säcke“ immer ab 06:00 Uhr zur Abho-
lung bereit stehen.

„Gelber Sack“ „Gelber Sack“ 
 neues Abholsystem neues Abholsystem

52 m² Wohnung
 in Wallern zu vermieten

Wohnzimmer, Schlafzimmer, Wohn-
küche, Bad - WC, Garten

30 m² Single-Wohnung  
in Wallern zu vermieten

2 Zimmer, Bad - WC, Garten

Kontakt für beide Wohnungen:
 0664 351 68 15 oder

0699 81 93 09 98

WohnungsmarktWohnungsmarkt

Die nächste öff entliche Gemeinde-
ratssitzung fi ndet am Donnerstag, 
12. März 2009 (19:30 Uhr) im Sit-
zungssaal des Marktgemeindeamtes  
statt.

Gemeinderats-Gemeinderats-
sitzungsitzung
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23.10. 23.10. 27.10. 23.10./24.10.

04.12. 22.12. 17.12.
18.12. 18.12.

Dezember

Monat
Restabfall                   

F r e i t a g
Biotonne Gelber Sack Grünschnitt

2-wöchig 4-wöchig D i e n s t a g D o n n e r s t a g Freitag und Samstag    
von 16 - 18 Uhr

Dez. 2008 19.12. 19.12. 23.12.

Jänner
02.01.
16.01. 16.01. 20.01. 15.01.
30.01.

Februar 13.02. 13.02. 17.02.
26.02.

27.02.

März

03.03.
13.03. 13.03. 06.03./07.03.

17.03. 13.03./14.03.
27.03. 20.03./21.03.

April

31.03. 27.03./28.03.
03.04./04.04.

10.04. 10.04. 14.04. 09.04. 10.04./11.04.
17.04./18.04.

24.04. 28.04. 24.04./25.04.

Mai

02.05.
08.05. 08.05. 12.05. 08.05./09.05.

15.05./16.05.
22.05. 26.05. 22.05. (Freitag) 22.05./23.05.

Juni

29.05./30.05.
05.06./06.06.

05.06. 05.06. 09.06. 12.06./13.06.
16.06. 19.06./20.06.

19.06. 23.06. 26.06./27.06.

Juli

30.06.
03.07./04.07.

07.07. 02.07. 10.07./11.07.
03.07. 03.07. 14.07. 17.07./18.07.
17.07. 21.07. 24.07./25.07.

August

31.07. 31.07. 28.07. 31.07.
01.08.

14.08. 04.08. 07.08./08.08.
11.08. 13.08. 14.08.

28.08. 28.08. 18.08. 21.08./22.08.

September

25.08. 28.08./29.08.
01.09. 04.09./05.09.

11.09. 08.09. 11.09./12.09.
15.09. 18.09./19.09.

Oktober

25.09. 25.09. 22.09. 24.09. 25.09./26.09.
29.09.

02.10./03.10.
09.10. 13.10. 09.10./10.10.

16.10./17.10.

November

30.10./31.10.

06.11. 10.11. 05.11. 06.11./07.11.
13.11./14.11.

20.11. 20.11. 24.11. 20.11./21.11.

Müllabfuhrtermine 2009Müllabfuhrtermine 2009
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Geburtstags-
jubilare

Wir gratulieren!

Igelsböck Maria (75),
Grub

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz 

STANDESAMT

Wir heißen folgende Neu-
bürger, die sich in der ver-
gangenen Zeit in Wallern mit 
Hauptwohnsitz angemeldet 
haben, herzlich willkommen.

Deimel Patrick, Haag;
Meisinger Stefan und Hofer Da-
niela, Lerchenstraße,
Mack Andreas, Schallerbacher 
Straße;
Mülleder Manolito, Eferdinger 
Straße;
Oberroithner Gudrun, Gruber-
feld;
Yalcin Sevinc, Saime und Tacüd-
din, Mauer;
Zechner Werner, Schallerbacher 
Straße;

Schweizer Alois (85),
Bergern

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Pfarrer Schwarz und Frau Heilinger

Mair Maria (75),
Am Sportplatz

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

Pilsner Johann (80),
Grub

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

JJubilare ohne Foto:

Pfl üglmayer Elisabeth,  (94)

Bauernschmid Katharina,  (75)

Leopold Rosa,  (70)

König Magdalena,  (70)

Kreische Christina,  (70)

Bauernschmid Erwin,  (75)

Duringer Brigitta,  (70)

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 01. Dezember 2008)

Hauptwohnsitz:  ............. 2.871
Nebenwohnsitz:  ................ 226
Gesamt:  ....................... 3.097

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Wallern, Marktplatz 
1, 4702 Wallern a.d.Tr., Redaktion: 
Marktgemeindeamt Wallern, Tamara 
Schick, Tel. 481 26-15; Fotos Markt-
gemeinde Wallern, privat, Druck: 
M&K Druck GmbH. Inn 10, 4632 Pi-
chl bei Wels; Redaktionsschluss für 
Ausgabe 1/2009, Montag, 2. Februar 
2009.

Hofmann Maria (90),
Rosengasse

Es gratulierten Pfarrer Schwarz, 
Bgm. Kieslinger, Vbgm. Rudolf, 

GR Hörmandinger und Vbgm. Niederwimmer
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Diamantene Hochzeit
List Karl & Mathilde
Mitterweg

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, GR Pfl üglmayer, 
Vbgm. Niederwimmer und Vbgm. Rudolf

Goldene Hochzeit
Krexhammer Johann & Anna
Mitterweg

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Vbgm. Rudolf und GR Hörmandinger

Geburten

Sterbefälle
Böck Anna, Parzham (89)

Szabo Johann, Breitwiesen (90)

STANDESAMT

Eheschließung und 
Ehejubilare

Herzlichen Glückwunsch!

Ing. Katzengruber Robert u. 
Stöckl Dagmar, Schallerbacher 
Straße -  eine Daniela Sophie

Fischer Andreas u. Wagner-Fi-
scher Gisela, Am Südblick - eine 
Leonie

Franz Günter u. Obermayr 
Sandra, Schallerbacher Straße - 
einen Maximilian

Roither Th omas u. Stiglmair Ka-
rin, Mitterweg - eine Mia-Marie

Th allinger Michael und
 Güldner Sabine

Breitwiesen

Bgm. Kieslinger gratuliert recht herzlich

Bürgermeister Franz Kieslinger und 
die Kollegschaft  des Marktgemein-
deamtes wünschen der Gemeindebe-
diensteten Gudrun Prielhofer Alles 
Gute zum 50. Geburtstag!!!

Bürgermeister Franz Kieslinger und 
das Marktgemeindeamt gratulieren 
Bauhofmitarbeiter Hubert Berger 
zur erfolgreich bestandenen Fach-
arbeiter-Aufstiegsprüfung aus dem 
Fachgebiet Wasser- und Heizungsin-
stallateur und

Bestandene Prüfung und ein runderBestandene Prüfung und ein runder
 Geburtstag im Team der Gemeindebediensteten Geburtstag im Team der Gemeindebediensteten

Lehrmädchen Tamara Schick zur mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlos-
senen Berufsschule für Verwaltung-
sassistenten.
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